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Was läuft schief an den Sonderschulen? 
 

Grüne: Die Wahrheit muss auf den Tisch 
 

Rhein-Neckar. Die Grünen im Kreistag fordern Aufklärung über die Lehrerversorgung an den 

Sonderschulen des Rhein-Neckar-Kreises. Nach dem Alarm der Elternvertreter wegen mehr 

als 10.000 fehlenden Lehrerstunden müsse diese umgehend erfolgen. "Wir lassen uns nicht 

länger an der Nase herumführen", sagte die Sprecherin der Fraktion im Schulausschuss 

Juliane Gräbener-Müller. Die Grünen haben zwischenzeitlich beantragt, dass der Kreistag in 

der März-Sitzung des Schulausschusses umfassend informiert wird. Sie erinnerte daran, 

dass sich Kultusministerium und Regierungsabgeordnete aus dem Kreis im letzten Herbst 

gegenseitig öffentlich gefeiert hätten, weil die Lehrerprobleme an den Sonderschulen gelöst 

worden seien. "Wir wissen jetzt, dass dies nicht die Wahrheit war", so die Grüne weiter. Es 

gehe nicht an, dass hier Effekthascherei auf dem Rücken der besonders Betroffenen, der 

Kinder und Jugendlichen mit einer Behinderung, betrieben werde. 


